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AMTSBLATT 

der Gemeinde Zimmern u.d.Burg 
Herausgeber: Gemeinde Zimmern u.d.B. - Verantwortlich für den Inhalt:  Bürgermeisteramt 

Donnerstag, den 24. Juni 2021   Nr. 25/2021  

Öffnungszeiten Rathaus Zimmern unter der Burg  (07427) 2518,  Fax (07427) 8327 

      Montag         Dienstag               ….Mittwoch  u.  Donnerstag                Freitag 

  8.°° bis 12.°° Uhr         9.°° bis 12.°° Uhr         8.°° bis 12.°° Uhr                         8.°° bis 11.°° Uhr 

15.30 bis 19.00 Uhr            Homepage: www.zimmern-udb.de     E-Mail: amtsblatt@zimmern-udb.de

 

 

 
 

Bürgermeistersprechstunden: 

Mo. 9.00 Uhr-12.00 Uhr und täglich 

nach telefonischer Terminvereinbarung 

07427/2518 oder 01603041836  

juergen.leichtle@zimmern-udb.de 

 

Öffnungszeiten Rathaus 

Das Bürgermeisteramt ist am  

Freitag, 02.07.2021 und 

Freitag, 16.07.2021 

geschlossen. 

 

    Gemeinde Zimmern unter der Burg  

Die Gemeinde Zimmern unter der Burg sucht zum nächst-

möglichen Zeitpunkt 

 

eine Reinigungskraft (m/w/d). 
 

Es handelt sich dabei um eine Teilzeitstelle für das Frei-

zeitheim und die Gemeindehalle auf geringfügiger Basis. 

Wir suchen eine zuverlässige und engagierte Reinigungs-

kraft, die teamfähig ist und ein freundliches Auftreten hat. 

Außerdem sollte die Bereitschaft vorliegen, Krankheits- 

und Urlaubsvertretung für andere Reinigungskräfte zu 

übernehmen sowie die Bereitschaft am Wochenende zu ar-

beiten 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte 

Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 18.07.2021 an die 

Gemeindeverwaltung Zimmern unter der Burg, Herrn Bür-

germeister Leichtle, Kirchstr. 5, 72369 Zimmern unter der 

Burg oder kontakt@zimmern-udb.de. 

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Bürgermeister Leichte, 

Tel. 07427/2518, gerne zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einwohnerzahlen am 30. Juni 2021 

-Aufforderung zur sofortigen Anmeldung bzw. Ummel-

dung bis 30.06.- 

-Wichtiger Termin für die Gemeindefinanzen 

Der 30. Juni (Stichtag) eines jeden Jahres ist für jede Ge-

meinde ein äußerst wichtiges Datum: Die an diesem Tag 

festgestellt Einwohnerzahl (gezählt werden nur die gemel-

deten Hauptwohnsitze) ist maßgebend für die Finanzzu-

weisungen des Landes an jede einzelne Stadt/Gemeinde. 

Dies ist die Haupteinnahmequelle unserer Gemeinde. Es ist 

deshalb besonders wichtig, dass alle am 30. Juni eines je-

den Jahres in der Gemeinde wohnhaften Einwohner beim 

Einwohnermeldeamt angemeldet sind.  

Wir bitten daher dringend, bei Zuzug in die Gemeinde 

Zimmern unter der Burg die Anmeldung noch vorm dem 

30. Juni 2021 bei der Gemeindeverwaltung während der 

üblichen Sprechzeiten vorzunehmen. Auch Einwohner mit 

bisherigem Nebenwohnsitz in Zimmern unter der Burg 

sollten abklären, ob es nicht möglich ist, den Hauptwohn-

sitz in Zimmern unter der Burg anzumelden. Wir bitten 

auch die Vermieter, ihre Mieter auf die Meldepflicht hin-

zuweisen. Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 

 

Fälligkeit Grundsteuer 
Für Jahreszahler ist die Grundsteuer 2021 am 01.07.2021 

zu entrichten. Bei Abbuchern wird auf diesen Zeitpunkt die 

Steuerschuld vom angegebenen Konto abgebucht. Die an-

deren Zahlungspflichtigen werden gebeten, rechtzeitig die 

festgesetzte Steuer auf ein Konto der Gemeinde Zimmern 

u. d. Burg zu überweisen. 

Für alle Steuerschuldner, bei denen seit dem Erlass der 

letzten Grundsteuerjahresbescheide (2020) keine Ände-

rung bei der Steuerveranlagung eingetreten ist, wurde die 

Grundsteuer 2021 durch öffentliche Bekanntmachung fest-

gesetzt. Sie erhielten keinen neuen Steuerbescheid. Der 

Grundsteuerbetrag ergibt sich aus dem zuletzt an Sie 

ergangenen Grundsteuerbescheid (2020).  

Einen schriftlichen Grundsteuerbescheid haben Sie nur er-

halten, wenn sich gegenüber der letzten Festsetzung Ände-

rungen ergeben haben. 

Die Bekanntmachung der Öffentlichen Festsetzung der 

Grundsteuer 2021 erfolgte im Amtsblatt vom 14.01.2021. 

Auskunft 

Für Rückfragen und Auskünfte steht Ihnen das Steueramt 

beim Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal, 

Schömberg, unter Tel. 07427/9498-13 oder  

 

Amtliches 

http://www.zimmern-udb.de/
mailto:kontakt@zimmern-udb.de
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Email: steueramt@gvv-os.de zur Verfügung.  

Gemeindeverwaltung 

Zimmern unter der Burg 

 

Sammlung von  

Kühlgeräten, Fernsehern u. Bildschirmen 

Die nächste Entsorgung von Kühlgeräten, Fernsehern und 

Bildschirmen ist  

am Freitag, den 16.07.2021 

Anmeldungen zur Abholung von Geräten bitte bis 

spätestens Donnerstag, den 08.07.2021   10.°° Uhr. 

Bitte stellen Sie die Geräte am Abholtag ab 6.°° Uhr am 

Straßenrand zur Abholung bereit. 

Flachbildschirme und Plasma-TV-Geräte werden ebenfalls 

mitgenommen. 

Bitte beachten Sie, dass Laptops und Notebooks nicht mit-

genommen werden. Diese müssen weiterhin wie anderer 

Elektroschrott über die Wertstoffzentren entsorgt werden. 

 

Kostenlose Corona-Testungen 

Bundestestverordnung 

Die Testung in Zimmern unter der Burg erfolgt aufgrund 

der geringen Nachfrage nicht mehr vor Ort, jedoch können 

Sie sich bei jeder anderen Gemeinde zu den dortigen Ter-

minen anmelden 

Eine Anmeldung ist jedoch jede Woche erneut mit dem un-

ten genannten Code erforderlich unter: 

www.coronaschnelltest-schoemberg.com 

• Jetzt Termin vereinbaren 

• Unter Corona Schnelltest  

• Vor-Ort-Termin mit Code 

• Formular mit den Daten ausfüllen und senden 

• Anmeldeformular wir an Ihre E-Mail-Adresse 

gesendet 

Formular unbedingt zur Testung unterschreiben (unter 18-

jährige von einem Erziehungsberechtigten) mitbringen! 

Ergebnis wird an die angegebene E-Mail-Adresse gesen-

det. Das Passwort für das PDF-Formular mit dem Ergebnis 

ist das Geburtsdatum (XX.XX.XXXX). 

Wer zu den angegebenen Zeiten verhindert ist kann gerne 

einen eigenen Termin unter www.coronaschnelltest-scho-

emberg.com buchen. 

Schömberg: Alte Kinderschule, nach vorheriger Buchung 

über den obenstehenden Link 

Dautmergen: Am Bürgerhaus, Donnerstag 18-19 Uhr 

Code: 11053PYH361 

Dotternhausen: Festhalle, Freitag 18-19 Uhr 

Code: 11053GJF363 

Dormettingen: Schule Mittwoch 18-19 Uhr 

Code: 11053NCN362 

Ratshausen: Pfarrscheuer; Donnerstag 18.30-19.30 Uhr 

Code: 11053ERK365 

Weilen u.d.R.: Gemeindehalle Montag 18.30-19.30 Uhr 

Code: 11053RPW368 

 

Das Landratsamt informiert: 

Der Pflegestützpunkt informiert: Pflegebedürftig? Was 

nun? 

 „Plötzlich kann alles anders sein.“  Ein Schlaganfall, ein 

Unfall, eine schwere Erkrankung oder fortschreitende Hil-

febedürftigkeit können ihr Leben oder das eines nahen An-

gehörigen völlig verändern. 

Der Pflegestützpunkt Zollernalbkreis ist eine trägerneut-

rale und kostenlose Beratungsstelle für Rat- und Hilfesu-

chende zu allen Fragen im Vor- und Umfeld der Pflege. 

Häufig wird man plötzlich und unvorbereitet mit dem kom-

plexen Thema Pflege konfrontiert. Bei uns erhalten Sie 

Antworten auf alle Ihre Fragen wie: Welche finanzielle 

Unterstützung steht mir zu? Wie lässt sich Pflege zu Hause 

organisieren? Welche Unterstützungsmöglichkeiten und 

Hilfen im Alltag gibt es? Wie beantrage ich einen Pflege-

grad? 

Unser Beratungsangebot richtet sich an alle Angehörige 

die Entlastung in der Pflegesituation suchen, an chronisch 

kranke oder pflegebedürftige Menschen sowie an alle die 

Fragen zum Thema Pflegebedürftigkeit und Pflege haben 

oder die sich vorsorglich zum Thema Pflege informieren 

möchten. Wir beraten Sie über Leistungen der gesetzlichen 

Kranken- und Pflegeversicherung und unterstützen Sie bei 

der Antragsstellung. Gemeinsam ermitteln wir Ihren indi-

viduellen Bedarf. Darauf aufbauend, erhalten Sie gezielte 

Informationen zu Ihren Wünschen und Vorstellungen. 

Gerne vermitteln, organisieren und koordinieren wir geeig-

nete Hilfsmöglichkeiten abgestimmt auf Ihre persönliche 

Situation.  

Die Beratung ist vertraulich, unabhängig und kostenlos 

und kann persönlich oder telefonisch stattfinden. Welche 

Hilfsangebote Sie letztendlich in Anspruch nehmen, ent-

scheiden Sie selbst. 

Wir sind für Sie da! 
Mittelbereich  

Balingen 

Filserstraße 9 

72336 Balingen 

Mo. - Fr.  

09.00 – 12.00 Uhr 

Do. 16.00 – 18.00 

Uhr 

Heide Rath 

Tel. 07433-270 1619 

heide.rath@balingen.de 

Karin Warnat 

Tel. 07433-270 1619 

karin.warnat@balingen.de 

Geschäftsstelle  

Pflegestützpunkt 

Landratsamt  

Zollernalbkreis 

Saskia Klemm 

Tel. 07433-92-1919 

pflegestuetzpunkt@zollernalbkreis.de 

www.pflegestuetzpunkt-zollernalbkreis.de 

 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Neue einheitliche kostenfreie Rufnummer für den 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Montag-Freitag:   19 - 8 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag:   8 - 8 Uhr 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den 

Krankenhäusern Albstadt und Balingen sind an Wochen-

enden und Feiertagen von 08.30 Uhr – 13.00 Uhr und 

15.00 Uhr – 20 Uhr. Mobile Patienten können jederzeit 

ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht).  

Patienten, die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage 

sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden 

über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann 

zu Hause aufsucht. 

Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereit-

schaftsarzt entweder in dessen Praxis behandelt oder bei 

Bedarf aufgesucht. 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19 222 

Bereitschaftsdienste 

http://www.coronaschnelltest-schoemberg.com/
http://www.coronaschnelltest-schoemberg.com/
http://www.coronaschnelltest-schoemberg.com/
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Notdienst Augenarzt:                       116117 

Notdienst Gyn./Geburtshilfe BL:               07433/9092-0 

Notdienst Kinderarzt:                        116117 

Notdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:                         116117 

Notdienst Zahnarzt:              01805/911 690 

Giftnotrufzentrale Freiburg ………….0761/19240 

Balingen (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Albstadt (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Albstadt, Friedrichstraße 39 

72458 Albstadt  Sa, So und FT 08-22 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst: 

-Albstadt, Winterlingen, Bitz, Burladingen, Jungingen und 

Straßberg 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, 

Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9.00-19.00 Uhr 

Tel. 116117 

-Balingen, Bisingen, Dautmergen, Dormettingen, Dottern 

hausen, Geislingen, Grosselfingen, Haigerloch, Hausen am  

Tann, Hechingen, Meßstetten, Nusplingen, Obernheim, 

Rangendingen, Ratshausen, Rosenfeld, Schömberg, Wei-

len unter den Rinnen und Zimmern unter der Burg  

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, 

Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-19.00 Uhr 

    Tel. 116117 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 17.30 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 

Einladung zur Sommersonnwend- 

Kräuterwanderung 
Die Sommersonnwende markiert den längsten Tag und die 

kürzeste Nacht. 

Sie gilt als bester Zeitpunkt für das Sammeln von Heilkräu-

tern, denn die Kräuterkraft erreicht jetzt ihren Höhepunkt. 

Ich lade hiermit alle Heilkräuterinteressierten zu meinen 

Kräuterwanderungen ein. 

Diese finden an folgenden Terminen statt: 

Freitag,  25.06.2021 

Samstag, 26.06.2021 

Freitag,  02.07.2021 

Samstag, 03.07.2021 

Freitag,   09.07.2021 

Samstag, 10.07.2021 

Uhrzeit:   16.30 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden 

Treffpunkt: Wanderparkplatz Alter Sportplatz  

Ratshausen 

Teilnahmegebühr: € 8,00 

Wir werden gemeinsam die Vielfalt der Heilkräuter entde-

cken sowie einiges über deren Verwendung und Wirkung 

erfahren. Außerdem gibt es Wissenswertes über die Sonn-

wendrituale unserer Vorfahren. 

Zum Abschluss kosten wir noch Leckereien aus der Wild-

kräuterküche. 

Die Veranstaltungen finden bei jeder Witterung statt. Bitte 

wettergerechte Kleidung und gutes Schuhwerk anziehen. 

Da die Teilnehmerzahl auf Grund der Corona-Verord-

nung begrenzt ist, bitte ich um telefonische Voranmel-

dung unter der Telefonnummer 0151-5725 9105.  Bitte 

denken Sie daran! 

Grundsätzlich besteht bei Naturführungen die Masken-

pflicht. Allerdings darf im Freien gemäß § 3 Abs. 3 Nr. 9 

CoronaVO die Maske abgesetzt werden, sofern ein Ab-

stand von 1,5 Metern eingehalten werden kann.  

Ich freue mich sehr auf viele Naturliebhaber. 

 

Michaela Koch                                                                      

Phytopraktikerin                                                                    

                                                                                  

                                                    

 
     In Kooperation mit  

     dem Gemeindever- 

     waltungsverband 

     Oberes Schlichemtal 

 

Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb für 2021 

Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie folgt 

aus:  

Für den Ausbildungsstart in 2021 sind aktuell noch 174 

Lehrstellen ausgeschrieben und schon 140 Lehrstellen für 

das Ausbildungsjahr 2022 gemeldet. (www.hwk-reutlin-

gen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind außer-

dem 157 Praktikumsplätze veröffentlicht. 

Im Juli bietet die Handwerkskammer zwei kostenlose On-

line-Veranstaltungen zur Berufsorientierung an: 

1. Am 6. Juli 2021 von 14.00 Uhr bis 15.15 Uhr sind 

Schüler*innen und Jugendliche eingeladen, sich im 

Web-Seminar „Traumberuf Handwerk“ über 

Ausbildungschancen und Zukunftsperspektiven in den 

über 130 Handwerksberufen zu informieren. 

(https://www.edudip.com/de/webinar/traumberuf-

handwerk-ii/1183344).  

2. Am 20. Juli 2021 von 15:30 Uhr bis 17.00 Uhr sind 

Studienabbrecher*innen und Studienzweifler*innen 

eingeladen, sich in der Veranstaltung „Vom Hörsaal 

ins Handwerk – Karrierechancen mit dem 

Bachelor Professional“ über ihre Möglichkeiten, 

erfolgreich im Handwerk durchzustarten, zu 

informieren 

(https://www.edudip.com/de/webinar/vom-horsaal-

ins-handwerk-karrierechancen-mit-dem-bachelor-

professional/1430674).  

Da beide Veranstaltungen online stattfinden, sind alle Teil-

nehmerInnen aus dem Kreis Zollernalb herzlich willkom-

men. 

Für 2021 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die 

meisten Auszubildenden in folgenden Berufen gesucht: 24 

Anlagenmechaniker m/w/d Sanitär-, Heizungs- und Kli-

matechnik, 22 Maler und Lackierer m/w/d, 17 Zimmerer 

Verschiedenes 

http://www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche
http://www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche
https://www.edudip.com/de/webinar/traumberuf-handwerk-ii/1183344
https://www.edudip.com/de/webinar/traumberuf-handwerk-ii/1183344
https://www.edudip.com/de/webinar/vom-horsaal-ins-handwerk-karrierechancen-mit-dem-bachelor-professional/1430674
https://www.edudip.com/de/webinar/vom-horsaal-ins-handwerk-karrierechancen-mit-dem-bachelor-professional/1430674
https://www.edudip.com/de/webinar/vom-horsaal-ins-handwerk-karrierechancen-mit-dem-bachelor-professional/1430674
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m/w/d, 16 Maurer m/w/d, 7 Glaser m/w/d, 7 Metallbauer 

m/w/d, 6 Gerüstbauer m/w/d, 6 Straßenbauer m/w/d, 7 

Elektroniker m/w/d, 6 Baugeräteführer m/w/d, 5 Schreiner 

m/w/d, 4 Stuckateure m/w/d, 4 Mechatroniker m/w/d für 

Kältetechnik, 3 Kaufleute m/w/d für Büromanagement, 3 

Kraftfahrzeugmechatroniker m/w/d, 3 Fachverkäufer 

m/w/d im Lebensmittelhandwerk, 3 Feinwerkmechaniker 

m/w/d, 3 Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker 

m/w/d, 2 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger m/w/d, 2 Fahr-

zeuglackierer m/w/d und 2 Beton- und Stahlbetonbauer 

m/w/. 

 

 

 

 

 

 
Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag u. Dienstag               08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Mittwoch                              14:15 Uhr – 17:00 Uhr 

Donnerstag u. Freitag            08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

http://jakobus-kirche-zimmern.de 

Gottesdienstordnung: 

Sonntag,27.06.21 13.Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Wortgottesfeier (Team) 

Sonntag,04.07.21 14.Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag,08.07.21  

19:00 Uhr Abendmesse 

Sonntag,11.07.21 15.Sonntag im Jahreskreis 

- Erstkommunion 

10:30 Uhr Hl. Messe mit Erstkommunion 

Samstag,17.07.21  

19:00 Uhr Vorabendmesse 
 

Gemeindegesang wieder erlaubt. 

Nachdem die Inzidenzzahlen auch im Zollernal-

bkreis zurück gegangen sind, ist der Gemeinde-

gesang in den Gottesdiensten wieder erlaubt. Al-

lerdings leider nur mit Maske. Wir bitten unsere 

Gottesdienstbesucher das eigene Gesangbuch 

zum Gottesdienst mitzubringen. 
 

 
 

 
Im Trauerfall 

wenden sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny   

Tel. 0178 5645033.  

 

Donnerstag, 24.06.21  

19:00 Uhr Versöhnungsfeier der Firmlinge in  

Dotternhausen 

Freitag, 25.06.21  

17:30 Uhr Versöhnungsfeier der Firmlinge in  

Ratshausen 

19:00 Uhr Versöhnungsfeier der Firmlinge in  

Dormettingen 

Samstag, 26.06.21 Vorabend zum 13.Sonntag  

im Jahreskreis 

19:00 Uhr Vorabendmesse in Schörzingen und  

Weilen 

Sonntag,27.06.21 13.Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Hl. Messe in Dautmergen und  

Ratshausen 

09:00 Uhr Wortgottesfeier in Zimmern (Team) 

09.00 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen  

(Diakon) 

10:30 Uhr Hl. Messe in Schömberg und  

Dormettingen 

10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hausen (Diakon) 

18:00 Uhr Versöhnungsfeier der Firmlinge in  

Schömberg 

 

Livestream Sonntagsgottesdienste 

Die Sonntagsgottesdienste aus der Stadtkirche St. Peter 

und Paul um 10:30 Uhr werden in Bild und Ton über den 

Link https://youtube.com/kichor übertragen. Auch findet 

täglich um 09:00 Uhr eine Hl. Messe über den Livestream 

https://www.youtube.com/channel/UC-

CJqAE0VUT4tS4QZmVFPtTg aus der St. Afra Kirche in 

Ratshausen statt. 

Herzliche Einladung zu den Livestreamgottesdiensten 

 

AKTUELLES, weitere Gottesdienste und Infos finden 

sie unter www.stadtkirche-schoemberg.de 

 

Palmbühlkirche Schömberg 

Tel. 2502            Fax. 922323 

Unter www.stadtkirche-schoemberg.de  

„Palmbühl“ finden Sie weitere Informationen.  

 

Palmbühlsaison Mai - Oktober 

Sonn- und Feiertags 

07:30 Uhr  Eucharistiefeier 

10:30 Uhr Eucharistiefeier 

14:30 Uhr  Feierliche Andacht 

Werktags von Montag bis Samstag 

09:00 Uhr   Heilige Messe, freitags zu Eh-

ren der Schmerzen Mariens 

 

Beichtgelegenheit: Freitag und Samstag 

ab 9:45 Uhr im Pilgerstüble - solange 

noch besondere Schutzmaßnahmen gelten 

und nach persönlicher Vereinbarung. 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus Zim-

mern u.d.B. 

 

Kirchen 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
http://jakobus-kirche-zimmern.de/Startseite
https://www.youtube.com/results?search_query=kirchenchor+sch%C3%B6mberg
https://www.youtube.com/channel/UCCJqAE0VUT4tS4QZmVFPtTg
https://www.youtube.com/channel/UCCJqAE0VUT4tS4QZmVFPtTg
http://www.stadtkirche-schoemberg.de/
http://www.stadtkirche-schoemberg.de/
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Anmeldung für Gottesdienstteilnahme ist nicht erforder-

lich, da außer den begrenzten Plätzen in der Wallfahrtskir-

che auch auf dem Vorplatz der Kirche Sitzplätze angeboten 

werden und Außenübertragung gegeben ist. Die Gottes-

dienstbesucher werden gebeten, sich an die Schutzmaßnah-

men der Pandemieverordnung zu halten! 

 

 
 

 

Evang. Gemeindebüro Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Mo.  9.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 

E-Mail: gemeindebuero.taebingen@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  

Telefon  07433/ 4210 

E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
 

Gottesdienste 

Sonntag, 27. Juni 2021 4. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst der  

Gesamtkirchengemeinde  

Steinach-Schlichemtal im  

 Schiefererlebnis 

  Opfer: Missionsprojekt KW Lima 

Sonntag, 04. Juli 2021 5. So. n. Trinitatis Konfirma-

tion 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stefan  

Kröger, Roland Eckert und den Konfir-

manden 

  Opfer: Diasporahaus Bietenhausen 

10.00 Uhr Online-Gottesdienst mit Horst Hölle in 

Endingen 

10.15 Uhr Gottesdienst hinter dem  

Gemeindezentrum in Schömberg mit 

Marvin Schwenk 

 

Hinweise:  
Alphaschulung 

Der Alphakurs beginnend am 13.09.2021 rückt in großen 

Schritten voran. Um hierfür bestmöglich vorbereitet zu 

sein, werden am 6.7 und am 20.07 jeweils um 19Uhr Schu-

lungsabende geplant. Eingeladen sind alle Mitarbeitenden 

und alle die, die einmal hinter das Konzept des Alphakur-

ses schauen wollen. Frau Rehder und Herr Pfarrer Kröger, 

werden uns durch die Abende leiten und uns mit dem nöti-

gen Know how ausrüsten. Die Teilnahme an der Schulung 

verpflichtet nicht zur Mitarbeit. Sie soll lediglich einen 

Einblick ins Konzept ermöglichen und die verschiedenen 

Teams vorstellen. Nähere Informationen erhalten bei der 

Alphaleiterin Vera Würfel Tel: 07427/5909353 E-Mail: 

veraschmidschmid@web.de 

Gottesdienste 

Zurzeit senden wir unsere Gottesdienste jeden Sonntag um 

10 Uhr über einen Link auf unserer Homepage www.kir-

che-erzingen-schömberg.de  bzw. unserem YouTube-Ka-

nal („Evangelische Kirchengemeinde Erzingen Schöm-

berg“ eingeben).  

- Feiern Sie daheim mit uns den Gottesdienst jeden 

Sonntag um 10 Uhr! 

 

Unser Gottesdiensttelefon der Gesamtkirchenge-

meinde Steinach-Schlichemtal 

Sie haben kein Internet?  - Kein Problem, hören Sie sich 

unsere Onlinegottesdienste über das Telefon an. Unter der 

Telefonnummer 07433 / 210 16 17 können Sie jeweils den 

letzten Gottesdienst aus Endingen oder Erzingen-Schöm-

berg bzw. Täbingen hören. Ein kurzer Hinweis führt zum 

einen oder anderen Gottesdienst und erläutert die weiteren 

Möglichkeiten (# Vorspulen / * Zurückspulen / 0 Pause). 

Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die 

„eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft 

„2 Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 

29 23 33. 

Ausdrucke der aktuellen Predigt finden Sie in unserer 

Täbinger Karsthans-Kirche, vorne auf dem Tisch neben 

dem Altar. Gerne werfen wir ihnen die Predigt auch in den 

Briefkasten.  

Einfach melden bei Axel Märklin Tel: 07427/8672 Mail: 

axel.maerklin@t-online.de 

Tägliches Gebet um 19.30 Uhr  

Weiterhin gilt: Täglich läuten die Glocken um 19.30 Uhr 

und laden ein zum Gebet. 

 

Bei Spenden an die Kirchengemeinde bitte den Ort und den 

Zweck angeben.  

Spendenkonto:  Gesamtkirchengemeinde Steinach-

Schlichemtal  

IBAN: DE 21 6416 3225 0429 0890 07, BIC: GENODES 

1VHZ 

 

 

 

 

 
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 

Der Kleiderladen Balingen öffnet ab 08.06.2021 zu den 

gewohnten Uhrzeiten wieder. Der Zutritt ist nur für Kun-

den, die mindestens 14 Tage vollständig geimpft oder ge-

nesen sind (Nachweis ist vorzulegen) oder einen negativen 

Schnelltest vorlegen gestattet. Ein Schnelltest kann für 

Kunden vor Ort kostenlos durchgeführt werden. Ein offizi-

eller Nachweis über das Ergebnis wird ausgestellt. Mitzu-

bringen ist hierzu ein Personalausweis. Die üblichen Hygi-

enevorschriften wie Maskenpflicht etc. sind einzuhalten. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

DRK-Gymnastik fällt bis auf weiteres aus. Aufgrund der 

aktuellen Situation der Covid-19 – Pandemie und der wei-

ter steigenden Infektionszahlen hat sich der DRK-Kreis-

verband Zollernalb e.V. entschlossen, alle DRK-Gymnas-

tik-Gruppen bis auf weiteres abzusagen. Wir bitten für 

 

sonstiges 

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

mailto:gemeindebuero.taebingen@elkw.de
mailto:veraschmidschmid@web.de
http://www.kirche-erzingen-schömberg.de/
http://www.kirche-erzingen-schömberg.de/
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diese präventive Maßnahme betr. der Risikogruppen um 

Verständnis. Gerne können Sie mit Ihrem Anliegen mit uns 

telefonisch oder per E-Mail kontakt aufnehmen. Tel.: 

07433 / 9099 843 oder elvira.bruenle@drk-zollernalb.de. 

Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf. Der Haus-

notruf hat sich seit über 30 Jahren im Alltag und bei Not-

fällen bewährt und ist seit 2005 zertifiziert durch den TÜV 

Süd. Besonders für alleinstehende ältere Menschen bietet 

der Notruf Sicherheit. Er kann Angehörige entlasten und 

dazu beitragen, dass ältere Menschen länger in ihren eige-

nen vier Wänden leben können. Durch einen kleinen Sen-

der, der am Körper getragen wird, kann der Alarm ausge-

löst und damit eine direkt Sprechverbindung zur DRK-

Hausnotrufzentrale hergestellt werden, die ganz in Ihrer 

Nähe ist. Diese leitet umgehend weitere Hilfsmaßnahmen 

ein, wie zum Beispiel Anruf bei einem Angehörigen oder 

Entsendung des Rettungsdienstes. Weitere Informationen 

erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 99 55 oder per E-Mail: 

hausnotruf@drk-zollernalb.de. 

 
Deutsche Rentenversicherung 

Sozialversicherung für Erntehelfer aus EU-Staaten 

Für viele Landwirtschaftsbetriebe sind Erntehelferinnen 

und -helfer aus Mittel- oder Osteuropa eine wichtige Un-

terstützung. Doch wie sind sie versichert? An wen müssen 

die Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber Beiträge zahlen? 

Dazu informiert die Deutsche Rentenversicherung Baden-

Württemberg.  

Für Ernte-Hilfskräfte, die in ihrem EU-Heimatland für den 

Ernteeinsatz unbezahlten Urlaub nehmen oder dort weder 

beschäftigt noch selbstständig tätig sind, gilt deutsches So-

zialversicherungsrecht. Saisonarbeitende werden meist nur 

kurzfristig eingesetzt. Der Gesetzgeber hat pandemiebe-

dingt für die Zeit vom 1. März bis 31. Oktober 2021 die 

Zeitgrenze für die Kurzfristigkeit von drei auf maximal 

vier Monate oder 102 Kalendertage angehoben. Wenn die 

Beschäftigung im Vorfeld darauf begrenzt ist, sind Ernte-

helferinnen und -helfer in Deutschland kranken- und ren-

tenversicherungsfrei. Es besteht für sie jedoch ein Unfall-

versicherungsschutz, denn sie müssen bei der Minijob-

Zentrale angemeldet werden. Saisonarbeitende, die länger 

in Deutschland beschäftigt werden, sind sozialversiche-

rungspflichtig.  

Für Saisonarbeitende kann aber auch das Sozialversiche-

rungsrecht des EU-Heimatlandes gelten, und zwar wenn 

die Ernte-Hilfskräfte von Arbeitgebern des Auslandes nach 

Deutschland zur Arbeit entsandt werden, während eines 

bezahlten Urlaubs in Deutschland als Hilfskräfte arbeiten 

oder im Herkunftsland selbstständig tätig sind. Dann wei-

sen die Hilfskräfte dies mit einer speziellen Bescheinigung 

(»A1«) nach und die Sozialversicherungsbeiträge werden 

im Heimatland entrichtet.  

 

Wann ist Borreliose eine Berufskrankheit? 

Borreliose kann unter bestimmten Voraussetzungen 

eine Berufskrankheit sein, die von der gesetzlichen Un-

fallversicherung zu entschädigen wäre. 

Die Ursache für Borreliose ist in der Regel ein Zeckenstich. 

Sie kann zur Arbeits- oder Berufsunfähigkeit der Betroffe-

nen führen, die mitunter lebenslang an Folgeschäden lei-

den.  

Damit die Berufsgenossenschaft Borreliose als Berufs-

krankheit anerkennen kann, muss nachgewiesen sein, dass 

die Zecke den Versicherten während der Ausübung seiner 

versicherten Tätigkeit gestochen hat. Bei Forstarbeitern, 

Holzrückern, Berufsjägern, landwirtschaftlichen Unter-

nehmern mit Bodenbewirtschaftung, Wanderschäfern so-

wie bei Beschäftigten im Gartenbau kann die Landwirt-

schaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) grundsätzlich da-

von ausgehen, dass die Infektion während der Ausübung 

ihrer beruflichen Tätigkeit eingetreten ist, es sei denn, die 

Gesamtumstände sprechen im Einzelfall dagegen. 

Schwieriger wird die Beurteilung bei Personen mit anderen 

Arbeitsschwerpunkten. Dazu gehören zum Beispiel Ne-

benerwerbslandwirte oder Landmaschinenfahrer. Bei 

ihnen ergibt erst die Ermittlung im konkreten Einzelfall, ob 

es sich um eine Berufskrankheit handeln kann. Gerade für 

diese Menschen ist es deshalb wichtig, einen lückenlosen 

Nachweis erbringen zu können.  

Die LBG rät daher, ein Verbandsbuch zu führen, in dem 

jeder Zeckenstich dokumentiert wird. Im Zweifelsfall 

sollte frühzeitig ein Arzt aufgesucht und gebeten werden, 

der LBG den Verdacht auf eine Berufskrankheit zu mel-

den. Der Arzt sollte auch Hautrötungen attestieren, weil die 

sogenannte Wanderröte ein Anzeichen für eine Borreliose 

sein kann. Der Arzt wird entsprechende Untersuchungen 

durchführen. Stellt er Borreliose fest, wird er in aller Regel 

eine Behandlung mit einem Antibiotikum beginnen und 

den Befund mit Einverständnis des Patienten an die LBG 

übermitteln. Unternehmer oder Beschäftigte können auch 

selbst einen Verdacht an die LBG melden. 

Wurde der Verdacht auf Borreliose an die LBG gemeldet, 

wird die Anerkennung als Berufskrankheit auch beim Auf-

treten von Spätfolgen einfacher. Trotzdem bedarf es klini-

scher Befunde. Denn auch typische Anzeichen für Borreli-

ose, zum Beispiel Knie- oder Nervenschmerzen, können 

andere Gründe haben, die nicht im Zusammenhang mit ei-

nem Zeckenstich stehen. Die LBG wertet die Befunde aus 

und erkennt eine Berufskrankheit an, wenn alle Vorausset-

zungen dafür erfüllt sind. 

 

Schwäbische Alb räumt bei den FOCUS E-Bike A-

wards 2021 ab 

1. Platz für den Alb-Crossing, 2. Platz für das „Projekt 

ChargerCubes“ 

Das E-Bike als das Fortbewegungsmittel der Stunde im 

Alltag, der Freizeit und im Urlaub erfreut sich immer grö-

ßerer Beliebtheit. Diesem Umstand trägt das Magazin 

FOCUS mit der jährlichen Verleihung der E-Bike Awards 

Rechnung. Prämiert werden unter anderem innovative 

Projekte, die auf die Bedürfnisse und Vorlieben der Ziel-

gruppe ausgerichtet sind. Insgesamt 70 Einreichungen in 

10 Kategorien wurden unter die Lupe genommen. In der 

Kategorie „Destination“ katapultierte sich der vom 

Schwäbische Alb Tourismus (SAT) verantwortete Alb-

Crossing in diesem Jahr ganz nach oben.  

Die Schwäbische Alb hat sich jüngst zu einem besonderen 

Ziel für e-Bikerinnen und e-Biker entwickelt. Unter dem 

Motto „Alb statt Alpen“ wurde der „Alb-Crossing“ eigens 

als sportlich herausfordernde, aber technisch gut machbare 

Mehrtagestour speziell für eine breite e-Bike-Community 

als Gemeinschaftsprojekt mit den Landkreisen Ostalb, 

Göppingen, Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Zollernalb 

und Tuttlingen neu konzipiert. Mit einer Gesamtlänge von 

370 km und 7.000 Höhenmetern führt sie, entweder in 6 

Etappen oder individuell eingeteilt, von Aalen bis 
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Tuttlingen quer über die Schwäbische Alb mitten durch die 

Natur und an der aussichtsreichen Albtraufkante entlang. 

Der „Alb-Crossing“ erschließt eines der markantesten Mit-

telgebirge Deutschland ganz neu, und zwar einem breiten 

Publikum, das sich neuerdings mit E-MTBs ausgestattet 

hat. Nicht die schwierigen Single-Trails für Spezialisten 

locken hier, sondern quasi die naturnahe Entdeckertour auf 

dem E-MTB oder Gravelbike.  

Im Rahmen einer Kooperation mit Bosch eBike Systems 

wurden Power Stations bei sechs ausgewählten Gastgebern 

installiert, an denen sich Bosch e-Bike-Akkus, komfortabel 

laden lassen.  

„Die Anerkennung seitens der fachkundigen Jury und der 

Gewinn des FOCUS E-Bike Awards für dieses Projekt 

freut uns ganz besonders“, sagt Geschäftsführer Louis 

Schumann des SAT. „Das ist sowohl eine Auszeichnung 

für eine erfolgsträchtige Zusammenarbeit von Tourismus 

und Radindustrie, als auch für die ehrenamtlichen Wege-

betreuer des Württembergischen Radsportverbandes.“ 

Claus Fleischer, Geschäftsleiter von Bosch eBike Systems, 

hebt die besondere Zusammenarbeit von Radindustrie und 

Tourismus hervor, die den Alb-Crossing zum Erfolgspro-

jekt gemacht hat:  

„Immer mehr Menschen nutzen das eBike gerne in der 

Freizeit und im Urlaub. Der Alb-Crossing ist ein schönes 

Beispiel dafür, wie sich naturgerecht die Fahrradinfrastruk-

tur verbessern lässt. Wir freuen uns, gemeinsam mit dem 

SAT dieses attraktive Angebot für eBiker*innen auf der 

Schwäbischen Alb zu ermöglichen.“ 

Doch dem nicht genug: Das in Münsingen angelegte „Pro-

jekt ChargerCube“ hat in der Kategorie „Sustainability & 

Green“ den 2. Platz belegt. In den rund 20 installierten 

standardisierten und autarken Ladecontainern „Charger-

Cube“ auf der Schwäbischen Alb stehen jeweils 8 Lade-

punkte für E-Bikes zur Verfügung, die über ein Solarpanel 

auf dem Dach mit Strom versorgt werden.   

„Die Anerkennung seitens der fachkundigen Jury und der 

Gewinn des bundesweiten Wettbewerbs „FOCUS E-Bike 

Award“ für den Alb-Crossing freut uns ganz besonders“, 

sagt Geschäftsführer Louis Schumann des SAT. „Das ist 

sowohl eine Auszeichnung für eine erfolgsträchtige Zu-

sammenarbeit von Tourismus und Radindustrie, als auch 

für die ehrenamtlichen Wegebetreuer des Württembergi-

schen Radsportverbandes. Die zusätzliche Ehrung der 

Charger Cubes der Stadt Münsingen ist das Tüpfelchen auf 

dem i und unterstreicht die rasante Entwicklung des Rad-

tourismus in der Region Schwäbische Alb.“ 

→ Informationen zum Alb-Crossing: www.schwaebische-

alb.de/rad/mountainbike/alb-crossing  

→ Informationen zum „Projekt ChargerCube“ in Münsin-

gen: www.muensingen.com/aktivitaeten/e-bike/radser-

vice-ladestationen/projekt-chargercube  

 

Graue Energie: Ein guter Grund für die energetische 

Sanierung 

Energetische Sanierungsmaßnahmen vermeiden deut-

lich mehr Treibhausgase, als sie verursachen 

Zukunft Altbau veröffentlicht neues Merkblatt 

Ein energetisch unsanierter Altbau in Kombination mit ei-

ner fossilen Heizung gehört zu den großen Klimasünden, 

die Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer begehen 

können. Doch sparen Dämmmaterialien, Wärmeschutz-

fenster und neue Heizungen mehr Energie und 

Treibhausgase ein, als zu ihrer Herstellung erforderlich ist? 

Die Antwort ist eindeutig und lautet: Ja. Darauf weist das 

vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte 

Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. Wissenschaft-

liche Studien belegen, dass die Energie, die in diesen Bau-

materialien steckt, kurz „graue“ Energie, durch den gerin-

geren Energieverbrauch im sanierten Haus bereits nach 

wenigen Monaten bis maximal zwei Jahren wieder ausge-

glichen ist. Ab diesem Moment wird effektiv Energie ein-

gespart – und zwar meist für Jahrzehnte. Diese und weitere 

Informationen zur grauen Energie im Gebäudebereich be-

inhaltet ein neues Merkblatt von Zukunft Altbau. Es richtet 

sich sowohl an Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer 

als auch an Energieberaterinnen und Energieberater und ist 

online auf www.zukunftaltbau.de/material kostenfrei ab-

rufbar.  

Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Bera-

tungstelefon von Zukunft Altbau unter 08000 12 33 33 

(Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an 

beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 

Die „graue“ Energie in Gebäuden ist die Energiemenge, 

die für Herstellung, Transport und Entsorgung der Bau-

stoffe sowie für die Errichtung des Gebäudes anfällt. Da-

neben gibt es den laufenden Energieverbrauch der Bewoh-

ner für Heizung, Warmwasser und Haushaltsgeräte. „Bei 

unsanierten oder teilweise sanierten Wohngebäuden ist der 

Anteil des laufenden Energieverbrauchs deutlich größer als 

die graue Energie, die in den Baustoffen steckt“, erklärt 

Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Wird nun saniert, ent-

steht durch die verwendeten Materialien zwar Energieauf-

wand, also graue Energie. Die Abnahme beim Energiever-

brauch im Betrieb ist aber immer erheblich größer – auch 

bei sehr hohen Dämmstoffstärken.“ 

Die Ökobilanz von Sanierungen ist gut, zeigen Studien 

Die Dämmung spielt bei der Frage, wie viel Energie einge-

spart werden kann, eine Hauptrolle. Auch ihre Klimabilanz 

ist über die Lebensdauer betrachtet gut: Dämmstoffe für 

Fassade, Kellerdecke und Dach vermeiden ein Mehrfaches 

an Energie und Treibhausgasemissionen, als ihre Herstel-

lung erfordert, haben verschiedene Untersuchungen in den 

vergangenen Jahren gezeigt.  

Dies gilt auch für konventionelle Dämmstoffe, so eine im 

vergangenen Jahr erschienene Studie des Instituts für Ener-

gie- und Umweltforschung Heidelberg (ifeu). „Im Schnitt 

vergeht nur gut ein Jahr, bis sich die konventionelle Däm-

mung eines sanierten Altbaus energetisch amortisiert hat. 

Das haben wir anhand eines auf KfW-Effizienzhaus-Stan-

dard 55 sanierten Beispielhauses ermittelt“, sagt Florian 

Knappe vom ifeu. Danach ist die Dämmung meist noch 40 

Jahre oder mehr intakt und spart weiter Heizenergie ein.  

Das „Merkblatt: Graue Energie“ zeigt, dass sich deutlich 

ambitioniertere Dämmstandards, als der Gesetzgeber for-

dert, auch für das Klima lohnen: Richtig ist, dass die ersten 

zehn Zentimeter Dämmung am meisten Heizenergie ein-

sparen. Aber auch bei dickeren Dämmstärken über 30 Zen-

timeter ist der Einspareffekt des zusätzlichen Materials 

größer als die im Dämmstoff steckende graue Energie.  

Was ist besser: Sanieren oder abreißen und neu bauen? 

Bei der Abwägung, ob ein altes Haus saniert und weiter 

genutzt oder abgerissen und neu gebaut werden sollte, ist 

es hingegen wichtig, auf die graue Energie zu achten, die 

im Rohbau des Hauses steckt. Mit Blick auf die Energiebi-

lanz ist oftmals die Sanierung die bessere Lösung. Zur 

http://www.schwaebischealb.de/rad/mountainbike/alb-crossing
http://www.schwaebischealb.de/rad/mountainbike/alb-crossing
http://www.muensingen.com/aktivitaeten/e-bike/radservice-ladestationen/projekt-chargercube
http://www.muensingen.com/aktivitaeten/e-bike/radservice-ladestationen/projekt-chargercube
http://www.zukunftaltbau.de/material
mailto:beratungstelefon@zukunftaltbau.de
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Erstellung eines bezugsfähigen Neubaus wird deutlich 

mehr graue Energie benötigt wie bei einer Sanierung – vor 

allem bei Massivbauweise mit Keller. Insgesamt ist die 

Energiebilanz gut sanierter Gebäude im Vergleich zu Neu-

bauten daher meist besser– vor allem, wenn die Neubauten 

keinen deutlich über das gesetzliche Niveau hinausgehen-

den Energiestandard aufweisen und mit viel Zement und 

Stahl errichtet werden.  

Grundsätzlich gilt: Je energieintensiver ein Baustoff bei 

seiner Herstellung erhitzt, gebrannt oder aufbereitet wer-

den muss, desto höher ist die darin enthaltene graue Ener-

gie. Die Verwendung von nachwachsenden Baumateria-

lien wie Holz, eine Dämmung etwa aus Zellulose oder Re-

cyclingstoffen, reduziert den Anteil grauer Energie – ein 

nicht-unterkellerter Passivhaus-Neubau aus Holz wird des-

halb am Ende klimafreundlicher sein als ein energetisch 

nur mäßig saniertes Haus. Auch die Transportwege vor al-

lem von schweren Baustoffen können die Ökobilanz des 

Gebäudes negativ beeinflussen.  

Fazit: „Betrachtet man sowohl graue Energie als auch Be-

triebsenergie, schneidet die Sanierung oftmals besser ab als 

der Neubau“, so Frank Hettler von Zukunft Altbau. Die 

energetisch schlechteste Option ist hingegen nichts zu tun 

und alte Wohngebäude mit ihrer verheerenden Be-

triebsenergiebilanz noch weitere Jahre unsaniert zu nutzen. 

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 

Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de oder 

www.facebook.com/ZukunftAltbau. 

 

Internationaler Schüleraustausch 2022  

Internationaler Schüleraustausch  

Hoppla, trotz Corona? 

Ja, wir und unsere Partnerorganisation in Chile garantieren 

Ihnen, dass nur in einer gesicherten Ausgangssituation 

Schüler*innen nach Deutschland einreisen werden.  

Die Jugendlichen werden geimpft sein. Wir suchen Fami-

lien, die gerne mit einem jungen Menschen eines anderen 

Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten.  

Der Schulbesuch ist Teil des Programms.  

 

Chile 

Familienaufenthalt: 15. Januar bis 25. Februar 2022 

Deutsche Schule, Valdivia 

40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen 

Alter 16-17 Jahre 

Unsere Austauschprogramme basieren auf Gegenseitig-

keit.  

Ein Auslandsaufenthalt in Chile ist im Sommer 2022 mög-

lich, abhängig von der dann herrschenden Pandemielage. 

Interessiert? Weitere Informationen bei: 

Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stutt-

gart 

Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31,  

schueler@schwaben-international.de 

http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/ 

 

 
 
 
 

Probieren Sie mal was Neues! 

Wir suchen vor allem couragierte Männer! 
Aktuell erreichen uns viele Anfragen zur Hilfe und Unter-

stützung aus der Bevölkerung und wir müssen leider absa-

gen. Es fehlen Helfer/innen um Einsatzanfragen anzuneh-

men! Schade, denn es kann eine sehr erfüllende und dank-

bare Aufgabe dabei sein. Es entstehen nette Beziehungen 

und Kontakte……vielleicht probieren Sie es einfach mal 

aus. 

Die Betreuungsanfragen erreichen uns aus den gesamten 

Gemeinden in und um Schömberg, weshalb wir uns über 

Helfer/innen aus allen Gemeinden freuen. 

Wir halten uns natürlich an die Hygienevorgaben! 

Die Tätigkeitsbereiche sind sehr unterschiedlich, die Eins-

ätze werden individuell nach den persönlichen Wünschen 

jedes freiwilligen Helfers und nur nach vorheriger Abspra-

che mit Ihnen durch die Einsatzleitung geplant. 

• Wir sind flexibel und gehen auf Ihre Wünsche in Be-

zug auf die Häufigkeit Ihrer Einsätze ein.  

• Wir machen keine reinen Putztätigkeiten 

• Wir bieten auch Begleitfahrten zu Ärzten, Behörden; 

zum Einkauf usw. an. 

• Wir sind offen für jede Altersklasse, auch und vor al-

lem aktive Senioren können von großer Hilfe sein. 

Es erfolgt eine Bezahlung im Rahmen der steuerfreien ge-

ringen Aufwandsentschädigung. 

Zweimal pro Jahr treffen wir uns für Fortbildungen und 

zum Erfahrungsaustausch. 

Erkundigen Sie sich unverbindlich telefonisch oder per E-

Mail bei Frau Schwenk. 

Einsatzleitung Frau Schwenk 

Nachbarschaftshilfe St. Peter und Paul Schömberg 

T: 07427-914309 

info@nachbarschaftshilfe-schoemberg.de 

 

 

http://www.zukunftaltbau.de/
http://www.facebook.com/ZukunftAltbau
mailto:schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/

